
AKTIVE PARTNERSCHAFT: KOMMUNIKATION, VERTRAUEN, ZUSAMMENARBEIT 

„Tolle Wanderung mit guten Freunden!“ lautete eine SMS, die am 27.8.2017 vom 

Etappenort Ústí eintraf. 20 Wanderfreunde aus Lovosice und Coswig wanderten 

eine Woche lang gemeinsam über das Erzgebirge. 105 km waren es von 

Lovosice nach Coswig. Start und Ziel waren die beiden Zentren für Tourismus 

und Partnerschaft. 

 

Der Weg führte durch 800 Jahre gemeinsamer Geschichte im Erzgebirge, zu 

zahlreichen Punkten, die näher erkundet wurden: das Kirchlein St. Barbora in 

Dubičky, die Braunkohleförderung, das Kloster Mariaschein in Bohosudov, der 

grenzüberschreitende Bergbaulehrpfad oder die historische Schmalspurbahn im 

Weißeritztal. Überall entdeckten die Wanderer die historischen Wurzeln des 

Zusammenlebens entlang der ältesten europäischen Grenze  auf  

dem Erzgebirgskamm.  

Eine Woche auf Schusters Rappen durch 800 Jahre Geschichte 

Schon im Vorfeld hatten sich die Wanderer aktiv an der 

Organisation beteiligt, die einzelnen Tagesetappen gründlich 

vorbereitet – jeweils in ihrem Heimatland – und sich zum 

Kennenlernen schon einmal am Rande des Coswiger Stadtfestes 

im Mai 2017 getroffen. 

 

Die 20 Teilnehmer sind überwiegend erfahrene Wanderer, z.T. im 

Klub der Tschechischen Touristen und dem SV Elbland Coswig-

Meißen organisiert, die in dieser Woche einen engen Kontakt mit 

ihren Sportfreunden aus der Partnerstadt aufbauen wollten. Aus 

Lovosice war Bürgermeister Dr. Milan Dian und aus Coswig 

Stadträtin Brigitte Köhler mit von der Partie.  

 

Die Kommunikation funktionierte – etliche der Tschechen haben 

Deutsch gelernt, auch Englisch funktionierte, und die Deutschen 

hatten einige Wörter Tschechisch im Gepäck. Es wurden täglich 

mehr! 

 

Am 1. September war das Ziel Coswig erreicht und unsere 

Städtepartnerschaft um ein unvergessliches Erlebnis reicher.  
 


